
 

StD Müller stellt den Bericht vor. 

 

RM Eggers beantragt für die CDU-Fraktion: 

 

A) In der Einführung der vorgelegten Projektskizze schreibt der Verfasser, dass mehrtägige 

Tagungen praktisch am fehlenden Hotelangebot scheitern. 

Ich bitte hier prüfen zu lassen, ob „Paketangebote“ sinnvoll sind. Hiermit ist gemeint, dass in 

Zusammenarbeit mit einem der umliegenden Hotels eine Zusammenarbeit möglich ist, z.B. 

mit dem Schützenhof in Jever. In Jever selber (auch im Schützenhof) gibt es keine 

ausreichend großen Tagungsorte mit dem im Bürgerhaus vorhandenen Equipment. Auch ein 

Transport der Tagungsteilnehmer könnte hier mit dazu gehören, z. B. über einen 

Busunternehmer/Taxiunternehmer. Weiterhin können Speise / Getränke über den Pächter 

der Gastronomie gestellt werden. 

B) Um das Angebot auszuweiten, wird vorgeschlagen, eine „Werbekampagne“ zu starten. 

Hierzu soll ein Flyer erstellt werden. 

Hierzu stelle ich folgenden Antrag. Der Entwurf des Werbeflyers wird dem Fachausschuss in 

der Märzsitzung zur Prüfung vorgelegt. Erst nachdem der Ausschuss dem Flyer zugestimmt 

hat, wird dieser gedruckt und verteilt. 

Zur Julisitzung des ASKT wird mitgeteilt, mit wem Kontakt aufgenommen wurde und wie die 

Ergebnisse der „Werbekampagne“ aussehen. Schön wäre es, wenn auch herausgestellt 

werden könnte, was Kunden gut und was sie schlecht finden am Bürgerhaus als Tagungsort. 

Zu dieser „Werbekampagne“ gehört natürlich auch das o.a. Paketangebot. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  


